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¡Neues Trainingskonzept: Funino
¡Damen verlängern in der Landesliga
¡Buning und Chabou im Trainerteam
¡U13 und E2 werden Meister
¡Neuer Frauentrainer stellt sich vor
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Fortuna Gronau
Mein Verein
Auf in eine neue Saison
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Grußwort der Vorsitzenden

Das vergangene Jahr hielt
einige Höhepunkte parat
Das vergangene Jahr

hatte für Fortuna
Gronau einige Höhe-

punkte parat. Ich möchte
stellvertretend zwei nennen:
Zum einen den Aufstieg der
ersten Damen, welcher nicht
eingeplant war (wenn man
so etwas überhaupt planen
kann), was umso erfreuli-
cher war. Und den Aufstieg
der A-Jugend in die A-Liga,
wodurch wir eines unserer
langfristigen Ziele erreichen
konnten, alle Jugendmann-
schaften in die A-Liga zu
führen. Ein Lob an beide Ab-
teilungen von dieser Stelle
aus.
Aber nicht nur in den

sportlichen Abteilungen
wurde im vergangenen Jahr
akribisch gearbeitet, son-
dern wir können Fortschritte
in allen Bereichen verzeich-
nen. Im Bereich Finanzen
und Büro werden wir spür-
bar professioneller und im-
mer detaillierter, was uns als
Vorstand enorm weiter hilft
den Verein zu führen und zu
lenken. Ein großes Lob hier

an dieser Stelle an alle Betei-
ligten, die nicht nur neue
Ideen und Abläufe erfolg-

reich umsetzen, sondern
auch ein sehr hohes Maß an
Engagement und Eigenini-
tiative zeigen.
Unsere Platzanlage ist

mittlerweile ein Aushänge-
schild in der Region. Sie hat
sich nicht nur strukturell in
den letzten Jahren weiter-
entwickelt (Terrasse oder der
Umbau und Erweiterung der
Kunstrasenplätze), nein
auch weil die Anlage dank
unserer Platzwarte immer in
einem Topzustand ist. An
dieser Stelle auch einen gro-
ßen Dank an die vielen frei-
willigen Helfer, die sich der

Aufräumaktion am Platz be-
teiligt haben.
Im Bereich Marketing ha-

ben wir gemeinsam eine
neue und sehr ansehnliche
Broschüre entwickelt, mit
der man sich gekonnt bei be-
reits bestehenden und neu-
en Sponsoren präsentieren
kann. Auch dies ist für uns
ein weiterer wichtiger
Schritt uns für die Zukunft
aufzustellen.
Wir könnten an dieser

Stelle mit Sicherheit noch
viel mehr Beispiele anbrin-
gen und hoffen niemand ist
uns an dieser Stelle böse,

wenn wir den einen oder an-
deren Bereich nicht explizit
erwähnt haben. Fakt ist, in
vielen Bereichen sind wir
mittlerweile sehr gut unter-
wegs, natürlich gibt es den-
noch offene Baustellen und
Bereiche, die verbessert wer-
den müssen.
Die Weiterentwicklung im

sportlichen Bereich und eine
weitere Verbesserung der
Struktur stehen nun auf der
Agenda. Viele Ideen und
Vorschläge wurden in den
letzten Monaten gesammelt
und werden jetzt akribisch
versucht in die Tat umzuset-
zen. Alle Mitglieder können
aber bereits heute mit Stolz
behaupten Fortuna Gronau
in den letzten acht Jahren
voran gebracht zu. Seid stolz
auf Eure Arbeit und lasst uns
nicht immer nach dem Haar
in der Suppe zu suchen, son-
dern auch einmal mit einem
guten Gefühl auf das Er-
reichte schauen.
Sich an dem zu erfreuen,

was alles funktioniert, an-
statt sich immer wieder über
Dinge aufzuregen, die noch
nicht funktionieren.
Zum Schluss noch mal ein

großer Dank des gesamten
Vorstandes an alle Helfer,
Trainer, Betreuer, Eltern und
Kinder für die unermüdliche
Arbeit im vergangenen Jahr.
Viel Spaß beim Lesen

unserer Beilage!

Markus Hohensee und
Sebastian Janning

für den Gesamtvorstand
Fortuna Gronau 09/54 e.V.

Ein seit Jahren eingespieltes Team an der Spitze von Fortuna Gronau: Markus Hohensee (l.) und Sebastian
Janning. Foto: sh

Kontakt zum Verein

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Vereinsheim an der Laubstiege:

Dienstag von 9 bis 12 Uhr

Freitag von 15 bis 18 Uhr

Ansprechpartnerin: Anja Zech

Telefon: 02562-7192995

Email: Info-buero@Fortuna-Gronau.de

Wir sind Mitglied im Landesverband freier Krankenpflege

48599 Gronau • Gildehauser Str. 145 • Tel. 0 25 62/9 79 04
48683 Ahaus • Kruppstr. 13 • Tel. 0 25 61/6 91 31

AmbuPflege
Wir pflegen zu Hause . . .Lanvermann & Sohn GbR

Seit 1992 bestehender Pflegedienst in Gronau!
Pflege-Beratungsstelle – was ist das?

Pflegedienst und mehr seit über
25 Jahren. Holen Sie sich Ihr Angebot!

Herr Lanvermann berät Sie gern. Tel. 0 25 62/9 79 04
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Meister Kreisliga A und Aufstiegsrunde zur Bezirksliga

Die D1 von Fortuna
musste „nachsitzen“
In dieser Saison war die

D1 das Prunkstück der
Jugendabteilung von

Fortuna Gronau. Das Team
blieb in 22 Spielen der Kreis-
liga A ungeschlagen und be-
endete die Spielzeit mit 60
Punkten als Meister.
Der direkte Konkurrent

um die Kreismeisterschaft,
die SG Coesfeld, wurde im
Hinspiel 4:1 bezwungen. Im
Rückspiel in der Kreisstadt
genügte den Blau-Schwar-
zen ein 1:1, um den Vor-
sprung zu wahren.
Im Anschluss fanden die

Aufstiegsspiele zur Bezirksli-
ga an. Als Kreismeister
nahm die Mannschaft der
Trainer Altin Husha und Pat-
rick Werges an der Aufstiegs-
runde zur Bezirksliga teil.
Dies war ein weiteres

Highlight für die Meister-
mannschaft, der bereits
symbolisch eine Meister-
schale überreicht und die im
Autokorso durch Gronau ge-
leitet wurde.
„Wir haben die Daumen

für die Aufstiegsrunde ge-
drückt, leider hat es nicht
sollen sein aber wir sind be-
geistert über das Erreichte“,
erklärt Renee Bajorath als
Bereichsleiter für die C/D-
Jugend bei Fortuna.
Zu den vier Aufstiegsspie-

len hatte das Team einen
perfekten Start. Mit 4:0 wur-
de Preußen Lengerich an die
Wand gespielt. „Doch dann
hat uns das notwendige
Spielglück verlassen“, bringt
es Trainer Husha auf den
Punkt.

Die weiteren drei Spiele
wurden jeweils mit 0:1 ver-
loren. Chancen waren mehr
als genug da, besonders in
dem Spiel in Burgsteinfurt.
Ein Spiel auf ein Tor aller-
dings ohne Tor Erfolg. Im
Spiel gegen Greven gab es
den „Lucky Punch“ in der
Nachspielzeit. Das Spiel in
Ahlen war ein Kraftakt bei
38 Grad auf Kunstrasen.
Auch dabei fehlte das eine
Tor um zumindest einen
Punkt zu ergattern.
„Am Ende steht Platz 5 der

Aufstiegsrunde allerdings
mit dem Wissen, das wir den
Aufsteiger und erstplatzier-
ten Lengerich mit 4:0 ge-
schlagen haben …“, bilanzie-
ren die Jugendvorstände Ni-
na Ulbrich und Renee Bajo-
rath. „Unterm Strich wäre
der Aufstieg mit etwas mehr
Spielglück möglich gewesen.
Es hat nicht sollen sein und
schon auf dem Rückweg aus
Ahlen im Bus wurden be-
reits wieder Fußball-Lieder
angestimmt.“
Und auch die Vorstände

richten ihren Blick schon
wieder nach vorne „Die
Jungs und unser Mädel So-
phie haben eine tolle Saison
gespielt und hier gibt es nur
eins als Verein zu sagen –
Danke für die vielen tollen
Fußballminuten“, erklärt Ni-
na Ulbrich.
„Das Ziel bei Blau-Schwarz

für die nächsten Saison ist
es, mit allen Jugendmann-
schaften der A-Liga um den
Aufstieg in die Bezirksliga zu
spielen“, gibt Renee Bajorath

die Stoßrichtung vor. „Wir
haben die Notwendige breite
in den Kadern um auch die
nicht zu vermeidenden Ab-
gänge an „noch“ höherklas-
sig spielende Vereine zu ver-
kraften und neue spielstarke
Mannschaften zu etablie-
ren.“
Natürlich ist es der Ju-

gendleitung ein Dorn im Au-
ge das Vereinsleben und Be-
mühungen manchmal nicht
ausreicht um das werben an-
derer Vereine aus der Welt
zu schlagen. „An einigen
Stellen ist ein Wechsel ver-
ständlich und an anderen
verursacht es leider auch ein
Kopfschütteln und Unver-
ständnis das man sich ohne
Grund in die Mühlen des
Fußballgeschäft begibt“, be-
dauern die Obleute. „Wir
wünschen allen scheiden-
den Spielern und Spielerin-
nen viel Erfolg und das sie
uns in Erinnerung halten
und immer zurück erwartet
werden im Heimathafen.“
Auch bei allen scheiden-

den Trainern beziehungs-
weise Betreuern bedanken
sich Ulbrich und Bajorath
ebenso für die geleistete
Arbeit wie auch bei allen El-
tern für die Unterstützung.
„Ohne Euch geht es nicht.“
Sie freuen sich auf die neue
Saison mit neuen und alten
Trainern und Betreuern.
„Den neu formierten Mann-
schaften wünschen wir viel
Glück, Engagement und
sportlichen Erfolg damit wir
als Verein unsere gesteckten
Ziele erreichen können.“

Riesig war bei der D1 der Jubel als die Meisterschaft offiziell eingefahren war. Foto: privat

ette feurige
reizende

Eine schrecklich

Familie
www.duesmann.de
www.facebook.com/duesmann.finefood

Vulkano

Feuerstange Feuerteufel

Feuerkruste

reizende
nette

Wir wünschen
weiterhin viel Erfolg!

Geschäftsstelle Christian Schepers
Enscheder Straße 61 · D-48599 Gronau

Telefon 0 25 62 / 70 01 23
Telefax 0 25 62 / 70 03 13

Nachtigallenstraße 30 a · 48599 Gronau
Tel. (0 25 62) 96 50 04 · Mobil (01 71) 1 20 47 73

Individuelle Dachstühle O Carports
Terrassenüberdachungen O Trockenbau
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1. Herrenmannschaft ohne große Veränderungen

Mit neuem Trainertrio
oben mitspielen
Für Orhan Boga ist das

Ziel klar: Wie in den
beiden zurückliegen-

den Spielzeiten möchte er
sich mit der ersten Herren-
mannschaft von Fortuna
Gronau auch in der neuen
Spielzeit weiter verbessern.
Im Klartext gesprochen
heißt dies: oben mitspielen.
Die Voraussetzungen da-

für sieht der Coach durchaus
als gegeben an: Mit Alexan-
der Buning, der auch fürs
aktive Spielgeschehen vor-
gesehen ist, als zweitem
Trainer an seiner Seite sowie
Teglat Chabou als Co-Trainer
ist der Trainerapparat neu
aufgestellt worden.
Der bisherige Co Torben

Rattelsdorfer, der aus beruf-
lichen Gründen unter der
Woche nicht in Gronau sein
kann, hält sich an seinem
Arbeitsort fit und wird seine
höherklassige Spielerfah-
rung auch in der kommen-
den Saison bei der Fortuna
einbringen.
Ohnehin ist die Zusam-

mensetzung des Kaders von
Kontinuität geprägt. Nach
der letzten Heimpartie im
Mai wurden lediglich zwei
Spieler der ersten Senioren-
mannschaft förmlich mit
einem kleinen Präsent ver-
abschiedet. Seniorenob-
mann Andreas Eckrath be-
dankte sich bei Laurent Can-
noletta und Murat Sahin-
kaya für deren Einsatz im
Trikot der Fortunen.
Dazu kommt noch eine

Positivmeldung: Der Gro-
nauer Goalgetter Marcel Bö-
sel verlässt die Blau-Schwar-
zen nicht mehr. Eigentlich
wollte dieser in der neuen
Spielzeit zum Landesligisten
Eintracht Ahaus wechseln.
Allerdings gab es bei ihm zur
Freude des Vereins einen
Sinneswandel und er wird

auch zukünftig für das Team
von der Laubstiege antreten.
Dass der bisherige Coach

Orhan Boga gerne das Team
weiterentwickeln möchte,
war im Vorfeld früh klar bei
den Fortunen und stand
nicht zur Diskussion. Der
ihm ab sofort zur Seite ste-
hende Buning war zuletzt
Mannschaftskapitän vom FC
Vreden und möchte sich
weiterentwickeln. „Wir sind
auf einer Wellenlänge“, hat
Boga festgestellt.
Buning unterstütze die

Philosophie des Vereins, auf
eigene Spieler zu setzten,
voll und ganz. Der 26-jährige
Vredener kam bislang meist
im Mittelfeld auf der klassi-
schen Sechser-Position zum
Einsatz. Er kann unter ande-
rem auf eine dreijährige
Westfalen-Liga-Erfahrung
bei der SpVgg Vreden zu-
rückblicken.
Durch Teglat Chabou, der

als Assistent der beiden
Cheftrainer fungieren wird,
soll der Trainingsbetrieb neu
aufgestellt werden. Er soll
eine effizientere Spielerför-
derung ermöglichen. Gerade
der Entwicklung der jungen
Spieler im Team – und pers-
pektivisch auch der zukünf-

tig nachrückenden Kicker –
soll dabei in den Mittelpunkt
gerückt werden.
„Wenn die Mannschaft

komplett ist und jeder 100
Prozent gibt, dann sind wir
schwer zu schlagen“, zeigt
sich Boga optimistisch.
„Mich interessiert es nicht,
ob ein Spieler 18 oder 35 ist
– ich achte komplett auf
Leistung.“
In die Saison hinein gehe

es mit einem 26 Mann star-
ken Kader. Kurz vor den
Stadtmeisterschaften wer-
den dann vier Spieler an die
Reserve abgegeben. Letz-
tendlich ist es Bogas Ziel, mit
einer 20er-Truppe die neue
Saison zu bestreiten – und
ein neues, erfolgreiches Ka-
pitel aufzuschlagen.

Orhan Boga blickt auf dem Foto zwar skeptisch – aber der neuen Spiel-
zeit schaut er optimistisch entgegen. Foto: aho

Alexander Buning Foto: Sascha Keirat Teglat Chabou Foto: lho

HVK Spedition GmbH

Heerweg 98 · 48599 Gronau
Tel.: +49 25 62 96 48-0 · Fax: +49 25 62 96 48-15

E-Mail: info@hvkspedition.de

O Vermittlung
O Spedition

O Jumbo-Logistik
O Kurierdienste

Autohaus Segbert
Ochtruper Straße 94 · 48599 Gronau

Fax 02562/9366-30 · E-Mail: info@segbert.de

GmbH & Co. KG

ÜBER 65 JAHRE AUTOKOMPETENZ IN GRONAU

02562/
9366-0

Scheibe defekt, Auto kaputt?
Wir tauschen Scheiben und
reparieren Fahrzeuge aller Marken!

• Zertifizierter Karosserie-Fachbetrieb
• Kostenlose Scheibenreparatur

bei Teilkaskoversicherung

www.
segbert.de

Wir wünschen Fortuna Gronau
viele sportliche Erfolge!

Zweiradhaus Hoffstede
Enscheder Straße 82 · Tel./Fax 38 38

48599 GRONAU

Hofbräugarten Gronau · Fabrikstraße · 48599 Gronau · www.hofbraeugarten.com

Wir wünschen
viel Erfolg!
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Mädchenabteilung gut aufgestellt

Mindestens vier Teams

„Wir werden in die
neue Saison
starten mit si-
cher vier Mann-

schaften (U17/U15/2 x
U13).“ Jugendleiterin (Mäd-
chen) Nina Ulbrich (zugleich
Bereichsleiterin U13/U11/
U9) und Bereichsleiterin
U15/U17 Meike Scholten
hoffen aber auf mehr. „U11
und U9 sind gemeldet, aber
ob es tatsächlich reicht für
den Spielbetrieb, das ergibt
sich in den nächsten zwei
Monaten.“
Vielleicht gibt es ja noch

einen Schub an Anmeldun-
gen durch die Frauen-WM in
Frankreich, lautet die Hoff-
nung der Leiterinnen. Zu-
frieden sind sie darüber, dass
für alle Mannschaften Trai-
ner und Betreuer an Bord
sind.
„Aktuell versuchen wir al-

les um demMädchenbereich
mehr Aufmerksamkeit zu
schenken“, verweist Nina Ul-
brich beispielsweise auf den
Grundschulcup der Mädels
auf der Fortuna-Anlage.
Auch mit dem Kiga-Cup sind
Hoffnung verbunden.

„Des Weiteren bieten wir
in zwei Schulen einen Sport
AG an mit Fokus auf dem
Fußballspielen (nur für
Mädchen)“, bront Meike
Scholten.
Die letzte JSG-Saison

klang aus mit einer Fahrt der
U17/U15/U13 zur Mini-WM
nach Bremen. Dort nahmen
35 Mädchen an Turnieren
ihrer Altersklassen teil. Die
Turniere liefen über 2,5 Tage
von Freitag bis Sonntag. „Wir
traten mit der U17 und U15
als Nation Spanien und mit
der U13 als Nigeria an“,
blickt Ulbrich zurück. Neun
Betreuer und 35 Kids sind
Richtung Bremen gereist. In
der U13 haben Spielerinnen
der U11 unterstützt. Die An-
lage der Bremer Vereins TuS
Komet Arsten war das Ziel
der Fahrt. „Nach der Anreise
wurden Zelte aufgebaut und
schon ging es los am Freitag-
abend mit der großen Begrü-
ßung-Veranstaltung und
auch die ersten Vorrunden-
spiele fanden statt“, ist
Scholten heute noch begeis-
tert. „Am Samstag wurde die
Vorrunde beendet und die
Finalrunden für den Sonn-
tag standen fest.“ Am Ende
konnte die U17 (Sechs Teil-
nehmer) den zweiten Platz
erringen die U15 (16 Teil-
nehmer) wurde Siebter und
die U13 (20 Teilnehmer)
wurde Zwölfter.
Die Fahrt wird und soll ein

Standard bei der Mädchen-
abteilung werden. Im Jahr
zuvor ging die Reise nach
Kaiserslautern.

Bremen war das Ziel einer gemeinsamen Tour der Mädchen-Abteilung.
Foto: privat

• Malerarbeiten

• Tapezierarbeiten

• Trockenbau

• Bodenverlegung

• Sämtliche Putztechniken
– Marmortechnik
– Kalktechnik

• Wasserschadensanierung nach TÜV-Zert

Wir wünschen Fortuna Gronau
für die Zukunft weiter viel Erfolg!

Malerbetrieb
Lohoff + Wessendorf GmbH
Raum + Fassadengestaltung

Marie-Curie-Straße 18 · 48599 Gronau · Telefon 0 25 62 / 9 07 67 58
www.lohoff-wessendorf.de

Seit 1972 Ihr Nissan-Vertragshändler

Alter Postweg 156 48599 Gronau
Telefon: 02562 7183-0 Telefax: 02562 7183-11

www.auto-effing.com

GmbH

Immer da, immer nah.

Ihr Versicherungsschutz in profes-
sionellen Händen. Direkt vor Ort.
Die Provinzial – zuverlässig wie ein
Schutzengel.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Bürse-Hanning & Hohensee OHG
Kircheninsel 3, 48599 Gronau
Tel. 02562/3001
Fax 02562/21121
buerse-hanning-hohensee@provinzial.de

ulrich-frank@web.de

MONTAGE &
REPARATURSERVICE

ULRICH FRRRANK
TIIISCHLERMoorblick 9

48599 Gronau

0 25 62/2 60 43
0 15 12/2 72 53 26

! Trockenbau ! Möbel ! Küchenmontage
! Terrassenüberdachungen ! Carports

! Bodenverlegung ! Rollladen
! Jalousien ! Zimmertüren

! Silikonfugen
Dienstleistungen rund ums Haus!
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Nachfolgerin gesucht

Mädchen näher an den
Fußball heranführen
Von Guido Kratzke

Eine Stelle wäre da ge-
wesen, aber leider kei-
ne Bewerberin: Fortu-

na Gronau hätte gerne eine
junge Frau im Rahmen eines
Freiwilligen Sozialen Jahres
(FSJ) eingestellt, die die von
Meike Scholten gestarteten
Schul-AGs fortsetzt – aber
ohne passende Interessentin
wird das Projekt jetzt wohl
erst einmal, zum Bedauern
aller Beteiligten, einschlafen.
Meike Scholten hat nach

dem Ende ihrer Schulzeit so-
wohl mit Grundschülerin-
nen als auch mit Mädchen
aus den Klassen 5 und 6 ein
Fußballtraining der beson-
deren Art ins Leben gerufen
– mit dem Ziel, sie näher an
den Mannschafts- und Ver-
einssport heranzuführen.
Und damit natürlich an For-
tuna Gronau.
Dienstags bot Scholten an

der Gesamtschule für die
Jahrgangsstufen fünf und
sechs im Rahmen einer frei-
willigen AG für Mädchen das
Thema Fußball an – und be-
geisterte acht Mädchen da-
von. Der zweite Termin war
an der Martin-Luther-Schu-
le, wo 14 Mädchen aus den

Klassen eins bis vier in den
Fußball im Rahmen des
Ganztanges hineinschnup-
pern konnten. „In dem Alter
sind sie in erster Line sehr
froh, wenn sie sich bewegen
können“, hat die Trainerin
der U 15 festgestellt. „Freun-
dinnen sind oft Multiplika-
torinnen“, beschreibt Schol-
ten ihre Beobachtungen aus
den zurückliegenden Mona-
ten. Denn nicht immer wie-
der wird aus Interesse auch
ein festes Engagement im
Verein. Für Mädchen bietet
Fortuna Gronau bis zur E-

Jugend gemischte Mann-
schaften und ab der U 11
eigene Teams an. „Wir nut-
zen zudem den Grundschul-
cup, um für den Mädchen-
fußball Werbung zu ma-
chen“, ergänzt Obfrau Nina
Ulbrich.
Für das kommende Jahr

will der Verein wieder eine
FSJ-Stelle bereitstellen und
hofft darauf, dann eine pas-
sende Bewerberin zu finden
– damit die jungen Schüle-
rinnen in Gronau einen
leichteren Zugang zum Ver-
ein bekommen.

Nach einem Jahr, in dem sie die Zeit dafür hatte, sucht Meike Scholten
jetzt eine Nachfolgerin für die Schul-AG. Foto: Angelika Hoof

Ein Sommerfest für alle
Getrennt nach Abteilungen – das war
gestern: Am 24. August (Samstag) lädt
Fortuna Gronau die gesamte Vereinsfa-
milie zu einem Sommerfest für alle an
die Laubstiege ein. Die Veranstaltung

wird auch zugleich die offizielle Saison-
eröffnung sein. Neben einem Fußballspiel
soll auch ein kleines Rahmenprogramm
für die Mitglieder und Freunde des Vereins
auf die Beine gestellt werden. Foto: aho/privat

Viel Erfolg, Fortuna!

Gildehauser Straße 26 · 48599 Gronau
Telefon 02562/818064

Oppelner Straße 4
48599 Gronau
Tel.: 0 25 62 / 2 62 80

Fax: 0 25 62 / 2 62 82

FLIESEN
PLAALATTTT EN
MOSSAIK
NATUURSTEIN

Verlegefachbetrieb
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Neues Trainingskonzept für den Nachwuchs

Eine Spielintelligenz
wie beim Straßenfußball

Geht es um techni-
sches Verständnis
und Spielintelligenz,

dann kommt immer ganz
schnell eine Forderung auf:
wir brauchen mehr Straßen-
fußballer.
Dabei sollte die Forderung

nicht ganz wörtlich genom-
men werden, denn auch auf
richtigen Fußballplätzen
lässt sich die Idee des Stra-
ßenfußballs fördern. Die
Zauberworte, die bei Insi-
dern ein Funkeln in den Au-
gen entstehen lassen, heißen
dabei Funino und Firmino –
und sind eigentlich nicht
mehr, aber auch nicht weni-
ger, als eine Revolution im
Jugendfußball.
Seit rund einem Jahr lässt

Andreas Borchert die E2
nach den Funino-Grundsät-
zen trainieren – und das of-
fensichtlich mit Erfolg. Denn
in der zurückliegenden Sai-
son erkämpfte sich das Team
den Meistertitel. In der neu-
en Spielzeit sollen die F- und
E-Mannschaften von Fortu-
na alle auf diese alternative
Art trainieren. Doch was ver-
birgt sich dahinter?
Für Funino wird das Fuß-

ballfeld mit kleinen Hütchen
unterteilt. Es soll 25 Meter
breit und etwa 32 Meter lang
sein. Auf den Längsseiten
gibt es sechs Meter von der
Außenlinie entfernt beson-
dere Markierungen – denn
erst ab dort kann auf eines
der vier Tore geschossen

werden. Vier? Genau. Auf je-
der Grundseite stehen zwei
Kleintore mit einem Abstand
von 14 Metern. Und in die-
sen steht kein Keeper.
Schließlich bestehen die
Mannschaften nur aus je-
weils drei Spielern, die in-
tensiven Ballkontakt erhal-
ten und durch ein gezieltes
Kombinationsspiel nach
vorne Tore erzielen sollen.
Damit alle Spieler zum

Einsatz kommen, wird nach
jedem erzielten Treffer ein
Spieler ausgewechselt – und
es kommt am Ende des Mat-
ches auch nicht darauf an,
wer denn jetzt die meisten
Treffer erzielt hat. Der Spaß
am Spiel soll in den Mittel-
punkt gerückt werden.
„In Bayern wurde mit die-

sem Spielprinzip schon der
Ligabetrieb aufgenommen“,
erklärt Andreas Borchert
und rechnet damit, dass es
auch bei uns nur eine Frage
der Zeit sei, wann nach der
Einführung der Fair-Play-Li-
ga das neue Spielprinzip
umgesetzt wird. „Ich bin fel-
senfest davon überzeugt,
dass das auch in anderen Ju-
gendbereichen Einzug hal-
ten wird“, so der Gronauer
Initiator.
„Die Kinder sollen es ler-

nen, selber Lösungen zu fin-
den“, beschreibt der Jugend-
trainer eine der Ideen, die
mit dem neuen System ver-
bunden sind. Natürlich wer-
den sie dabei nicht allein ge-

lassen. Die Trainer stehen ih-
nen mit Rat und Tat zur Sei-
te, schaffen aber auch Frei-
räume für persönliche Ent-
scheidungen bei den Nach-
wuchs-Kickern.
Werden die Kinder größer,

wächst auch bei ihnen die
Herausforderung. In einer
Nummer größer nennt sich
das Spielprinzip, das Anwen-
dung finden wird, Formino.
Dabei stehen sich jeweils
fünfköpfige Team gegenüber
und erhalten weitere Mög-
lichkeiten auf dem Feld, sich
strategisch richtig zu verhal-
ten und Fußball optimal zu
verstehen.
Jugendobmann Renee Ba-

jorath sieht eine große Paral-
lele zu dem, wie kleine Fuß-
baller früher groß geworden
sind. „So fing es ja früher
auch bei den meisten Kin-
dern auf den Bolzplätzen
an“, erinnert er an kleine
Teams, in denen sie sich sel-
ber ihre Strategie unbewusst
erarbeiteten und Fußball zu
verstehen lernten. Erst in der
D-Jugend seien viele in den
Vereinssport gewechselt. Da
das heute anders ist, sei es
nur sinnvoll, die erfolgrei-
chen Prinzipien des Straßen-
fußballs auch in den Ver-
einssport einfließen zu las-
sen. Für den Ligabetrieb, in
dem derzeit noch mit Siebe-
ner-Teams gespielt wird, sol-
len diese natürlich auch trai-
niert werden – und von den
Kleinstgruppen profitieren.

Funino nennt sich eine besondere Fußball-Spielart, die von den kleinen Kickern mit Dreiermannschaften auf
vier Toren gespielt wird. Das Spielprinzip soll die Kinder besonders fördern. Foto: Andreas Borchert

Getränke Hewing
. . . seit über 75 Jahren mit uns gegen den Durst

Mail: info@getraenke-hewing.de

Heerweg 55–63 · 48599 Gronau/Westf.
Telefon 02562-964190 · Fax 02562-9641950

Wir wünschen viel Sonnenschein
und einen harmonischen Ablauf!

Kundendienst

fix wie nix!

Probleme mit der Elektrik?
Funktioniert ihr Hausgerät nicht?

Wir helfen jetzt
mit verstärktem Team!

Mannebeck Elektrotechnik
Gildehauser Str. 29 · 48599 Gronau · Tel. 02562/93970
info@mannebeck.de · www.mannebeck.de
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Karl-Heinz Sandkühler trainiert erste Frauenmannschaft

Ein Routinier
übernimmt das Ruder

Seit über drei Jahrzehn-
ten steht er schon an
den Seitenlinien und

auf den Trainingsplätzen der
Region – und am 17. Juli
wird es bei der ersten Frau-
enmannschaft von Fortuna
Gronau seine Arbeit aufneh-
men: Karl-Heinz „Kalli“
Sandkühler.
Er löst zur neuen Spielzeit

das Interims-Trainer-Duo
Britta Röwer und Ingo Nagel
ab und war bislang für den
ESV Münster verantwortlich.
Dort trainierte er ein Kreisli-
ga-C-Team, das die Saison
auf Platz vier beendete.
Rund ein Drittel seiner Zeit

als Trainer hat der B-Lizenz-
inhaber Frauenmannschaf-
ten gecoacht. So waren die
Landesligisten SC Grem-
mendorf und Borussia Ems-
detten wie auch die Bezirks-
ligisten SW Esch und Teuto
Riesenbeck Stationen der
Laufbahn des mittlerweile
55-Jährigen, der auch noch
sporadisch als Schiedsrichter
im Einsatz ist.
„Meine Frau kennt das von

mit nicht anders“, plaudert
der Projektmanager aus
Emsdetten aus dem Näh-
kästchen. Da in Gronau erst
um 19.30 Uhr trainiert wür-
de, sei dies auch problemlos
mit dem Job kombinierbar,
freut sich der Vater zweier
erwachsener Töchter auf
sein neues Engagement in

der Dinkelstadt. Und hat da-
für ganz besondere Ansich-
ten.
„Spiele gewinnst du ab der

70. Minute, wenn die ande-
ren keine Puste mehr ha-
ben“, zeigt sich der Fußball-
lehrer davon überzeugt, dass
Kondition und Konzentra-
tion erforderlich sind, um er-
folgreich auf dem Platz agie-
ren zu können. So wird es
mit seiner neuen Mann-
schaft in der Vorbereitung
montags zunächst in den
Kraftraum gehen. Mittwochs
und freitags soll dann auf
dem Platz trainiert oder
gegen Mannschaften aus
verschiedenen Klassen ge-
spielt werden – auch um
eine kleine Standortbestim-
mung für sein Team zu er-
halten.
„Ich habe die Mannschaft

in der vergangenen Woche
zwei mal auf dem Platz gese-
hen“, berichtet er von gänz-
lich unterschiedlichen Leis-
tungen, die an den Terminen
jeweils gezeigt worden seien.
Mit welcher Truppe er in

die Saison starten wird, das
ist bei ihm noch mit vielen
Fragezeichnen behaftet. „Je-
de hat bei mir die gleichen
Chancen“, erklärt der Trai-
ner. „Alle fangen bei Null
an.“
Mit einem 18er-Kader will

er in die Saison starten. „Da
die zweite Frauenmann-

schaft in der Kreisliga A
spielt, kann ich im Bedarfs-
fall dort auch nachfragen,
wenn ich durch Verletzun-
gen oder Verhinderungen
einen zu kleinen Kader zur
Verfügung habe“, erklärt
Sandkühler optimistisch.
„Das scheint hier im Verein
tatsächlich eine große Fami-
lie zu sein, in der man sich
gegenseitig unterstützt.“
Bis zum ersten Meister-

schaftsspiel am 25. August
will er die Zeit nutzen, um
mit dem Team verschiedene
Systeme einzustudieren. Da-
bei legt er großen Wert auf
die Viererkette: „Das ist ein
sicheres System.“
Die Sommerferien seien

natürlich ein Problem, da
durch die Urlaubszeit immer
mal wieder Spielerinnen in
der Vorbereitung fehlen wer-
den. „Aber das ist in anderen
Vereinen auch der Fall“, stellt
Sandkühler trocken fest.
Als Ziel gibt der neue Trai-

ner den Klassenerhalt vor.
„Man kann natürlich mal ein
Spiel verlieren, die Frage ist
nur, wie und wodurch das
passiert“, legt er großen Wert
auf Leistung. „Wir spielen
schließlich Landesliga.“ Und
damit das auch nach der
frisch angelaufenen Spielzeit
noch der Fall ist, wird jetzt
erst einmal in der Vorberei-
tungszeit im Trainingsbe-
trieb richtig Gas gegeben.

Karl-Heinz Sandkühler ist seit über 30 Jahren als Trainer im Frauen- und Herrenbereich aktiv. Foto: privat
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Gronauer Travelshop
48599 Gronau · Direkt am Bahnhof

Wir wünschen Fortuna
für die kommende Saison

viel Erfolg!

Telefon 02562/5095Vertraut & Gut!

Agentur am Bahnhof
Fahrkarten und mehr
Telefon0 25 62/81 71 64

Wir wünschen dem
Sportverein Fortuna

eine siegreiche Saison!

Eisspezialitäten
aus eigener Herstellung

Enscheder Straße 6
in 48599 Gronau

( gegenüber der Sparkasse)

Öffnungszeiten täglich von 10 bis 22 Uhr
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Geschäftsführender Vorstand

Ein starkes Team übernimmt
Verantwortung für Fortuna

Damit in einem Sport-
verein der Spielbe-
trieb das ganze Jahr

über erfolgreich stattfinden
kann sind im Alltagauch im
Hintergrund eine Vielzahl
von helfenden Händen er-
forderlich.
Die Verantwortung für den

Gesamtverein trägt der Vor-
stand. Dieser besteht aktuell
aus folgenden Pesonen:

Sebastian Janning
(1. Vorsitzender),

Markus Hohensee
(1. Vorsitzender),

Norbert Wensing
(2. Vorsitzender),

Gertrud Meyer
(2. Vorsitzende),

Michael Rörick
(Kassenwart),

Heinz-Wilhelm Möller
(Kassierer),

Monika Averbeck
(Marketing),

Andreas Eckrath
(Seniorenobmann),

Nina Ulbrich
(Jugendabteilungs-
leiterin),

Renee Bajorath
(Jugendabteitungs-
leiter),

Harry de Wagt
(Seniorinnenobmann)

Der aktuelle Vorstand von Fortuna Gronau. Foto: Hartmut Springer

Wir wünschen
weiterhin vielErfolg!

Wir wünschen
weiterhin vielErfolg!

An der Eßseite 185 · Gronau · Tel. 02562/9622-0
www.kleine-ruse.de · info@kleine-ruse.de

Ihr Partner für: planen • bauen • leben

Blumen Jan van Koetsveld
Gildehauser Str. 28 · 48599 Gronau

Telefon 0 25 62 / 53 49

Wir wünschen

Fortuna Gronau

viele sportliche

Erfolge!
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Ein Teil der G-Jugend-Trainer fand sich zur Gruppen-
aufnahme zusammen.

Die E-Jugend kann auf zahlreiche Trainer zurückgrei-fen. Leider konnten sie nicht alle beim Fototermindabei sein.

Die Gruppe von Jugendtrainern hat die Te

U13 und U15 (v.l.): Martijn van den Bergh
brich und Bernd Epping.

Jugendleiterteam (v.l.): Martijn van den Bergh, Thorsten Albers, Nina Ulbrich, Renee Bajorath und Stephan

Witte-Ameis

Alle Trainer auf einem Blick



Ein Teil der F-Jugend-Trainer von Fortuna Gronau – und es sind nochviele mehr, die zum Fototermin leider nicht kommen konnten.

B-Jugend-Trainer (v.l.): Marcel Ameis, Frank Dahlhaus und
Theo Bätker.
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Jugendleiter sind Nina Ulbrich, und Renee Bajorath

errasse am Vereinsheim genutzt, um sich für ein Gemeinschaftsfoto aufzustellen. Fotos: Fortuna Gronau

, Nina Ul-
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Alle Trainer auf einem Blick

U17 und U13 (v.l.): Jaqueline Eckelmann, Meike Scholten, Stephan Büld und Nina UlbrichFotos: Fortuna Gronau

C-Jugend- Trainer: Kai Feldha
us (l.) und Mirco Hilgenberg. Es fehlen: Oebel

e Mast und Miktat

MercanIch.

MALER- UND
LACKIERWERKSTÄTTEN

Vereinsstraße 199 · 48599 Gronau
Telefon 02562 /2769 · mobil 0172 /28102 88

E-Mail: achim-kottig@t-online.de

ACHIM

ÜBER 85 JAHRE

Kircheninsel 3
48599 Gronau
Telefon 02562 /99226-0
Fax 02562 /99226-22

Heidegrund 41
48159 Münster
Telefon 0251/9277984-0
Fax 0251/9277984-2

www.kraan-gruendken.de

Öffnungszeiten
Mo.Di.Mi. Fr.

9:00 - 13:00Uhr
14:00 - 18:00Uhr

Do:14:00 - 18:00Uhr
Sa: 9:00 - 13:00Uhr Gr
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Fahrradladen Gronau GmbH
Gildehauserstraße 74
48599 Gronau

Meisterwerkstatt

Neu undGebrauchträd
er

Telefon (0 25 61) 93 65-0 • www.getraenke-gruenewald.de

Offizieller

ZIELWASSER-
LIEFERANT



D-Jugend-Trainer (v.l.): Heiko Fritsche, Ronny Lorenz, Michael Bernhart, Jannik Rosengarten, Murat Safar,
Hassan Allouch, Altin Husha, Markus Neumann und Jürgen Semper. Es fehlen: Karim Sagham, Marius Con-
rads und Patrick Werges Fotos: Fortuna Gronau

Alle Trainer auf einem Blick

A-Jugend-Trainer (v.l.): Sebastian Siffel, Michel Scholten und Stefan Scharmin
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Gut im Grünen … und im Blauen

Heerweg 77
48599 Gronau (Westf.)
Telefon 0 25 62/2 31 58
Telefax 0 25 62/34 88
www.henkhaus.de

TAXITAG +
NACHT

Mietwagenzentrale Gronau und Epe

Im Herzen
Bäcker.
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23. Sparkassen-Cup für Betriebsmannschaften

Eine schweißtreibende
Angelegenheit
Als schweißtreibende

Angelegenheit mit
abkühlendem Regen-

schauer entpuppte sich am
Mittwochabend der 23. Spar-
kassen-Cup für Betriebs-
mannschaften, an dem 15
Hobby-Teams im Sportpark
von Fortuna Gronau teilnah-
men. Das Ziel: Die beste Be-
triebsmannschaft zu ermit-
teln.
Wie in den vergangenen

Jahren hatte das Team Mon-
di am Ende den Einzug ins
Finale gemeistert, wo es auf
die Vertretung der Volks-
bank traf. Nach zehn heiß
umkämpften Spielminuten
setzten sich die Banker mit
2:1 gegen ihren Kontrahen-
ten durch. Freudestrahlend
rissen die Spieler die Arme
in die Höhe. Neben einer
Prämie von 150 Euro freuten
sie sich um 22.15 Uhr aus
den Händen von Filialdirek-
tor Stefan Nadicksbernd als
Vertreter des Hauptsponsors
den riesigen Sparkassen-
Wanderpokal-Pokal über-
reicht zu bekommen.
Doch auch für das Team

Mondi hatte sich der Einsatz
dank einer Geldprämie in
Höhe von 100 Euro durch-
aus gelohnt. Das Spiel um
Platz drei hatten die Mann-
schaften der Firma Teupen
und der Stadt Gronau per
Neunmeterschießen ent-
schieden. Es siegte die Ver-
tretung von Teupen mit 2:0
und sahnte 50 Euro ab. Der
Weg zum Turniersieg war für
die Spieler der Volksbank
fast ausnahmslos mit Siegen

g

gepflastert. Während die
Banker gegen die Teams von
ISS (2:0), Raben (4:2) und
der Sparkasse Westmünster-
land (3:1) das Feld als Sieger
verlassen konnten, kamen
sie gegen die Driland Knap-
pen über ein 1:1 Unentschie-
den nicht hinaus. Im Viertel-
finale hingegen hatten sie
gegen die Kicker von Teupen
leichtes Spiel und zogen
durch einen klaren 4:0 Erfolg
ins Finale ein.

Fotos: Angelika Hoof

Borgwardstraße 7 · 48599 Gronau
Telefon (02562) 4301 · Telefax (02562) 20311

info@freimann-gronau.de
www.freimann-gronau.de

O Heizung O Lüftung O Gas – Wasser O Installationen
O Altbausanierung O Solar

Inh. Stefan Prause

Martin Rosellen
Metelener Landweg 9
D -48599 Gronau
Telefon: + (49) 2562|818580
Fax: + (49) 2562|818578
E-Mail: info@wotan-heizeinsaetze.de
Internet: www.wotan-heizeinsaetze.de
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2. Auflage des Lordzio-Cups

Spaß bei tropischen
Temperaturen
24 Mannschaften, ein

Ziel – der Gewinn des
2. Lordzio-Cups, der

unter der Regie des Orga-Te-
ams Lordzio Koma und For-
tuna Gronau am Samstag-
nachmittag im Fortuna-
Sportpark an der Laubstiege
stattfand.
Trotz tropischer Tempera-

turen um 34 Grad waren die
Teams mittags erschienen,
um den Sieger des kombi-
nierten Fußball- und Flun-
kyball-Turniers unter sich zu
ermitteln. Mit im Gepäck
hatten sie selbstverständlich
wieder originelle Verklei-
dungen, die den Spaß deut-
lich unterstrichen. Ob im
Hula-Hula- oder Superman-
Outfit, in Warnwesten, mit
Schwimmflügelchen oder
-reifen, als Römer oder süße
Rasenschnecken verkleidet –
fürs Auge wurde den anwe-
senden Fans allerlei geboten.
Neben Getränken am Bier-
wagen sorgten zudem
Planschbecken, Wasser-
eimer und Wasserspritzpis-
tolen für zusätzliche Erfri-
schung und Abkühlung der
Spielerinnen und Spieler.
Die weiteste Anreise hatte

Lukas Fritschi mit seinem
Team „plüttervoui spezlich-
löpfer svizzera“ auf sich ge-
nommen, die am Freitag aus
der Nähe von Zürich ange-
kommen waren. „Lukas hat
letztes Jahr während seines
Auslandssemesters an der
Uni in Enschede bei Fortuna

Gronau gespielt. An diesem
Wochenende hat er uns jetzt
einfach mit seinen Freunden
besucht“, erläuterte Kai Feld-
haus den Grund für die Teil-
nahme der Eidgenossen.
Groß war der Jubel kurz

vor 21 Uhr bei den Kickern
der „KC Eper Pumpen“, die
sich im Finale gegen die Pe-
gelbrüder mit 4:3 durchsetz-
ten. Das kleine Finale konnte
„Meine Lieblingsmann-

schaft“ gegen „1. Arte“ mit
5:3 für sich entscheiden und
sicherte sich damit eine Kis-
te Bier sowie die goldene
Ananas. Bei der Mannschaft
mit dem originellsten Kos-
tüm fiel die Wahl auf die
„Süßen Rasenschnecken“
aus Nordhorn, die sich über
eine Besichtigung der Krom-
bacher Brauerei für zwei
Personen sowie zwei Run-
den Bier freuten.

Foto: Sebastian Hoof

Borgwardstraße 2 b-c • 48599 Gronau • info@de-commerce.com
www.de-commerce.com • Telefon: 02562 9919-052

de-commerce
IHR BAMBUS-SPEZIALIST

Mit unseren vielfältigen digitalen Services helfen wir
Ihnen, Ihre Bankgeschäfte ganz bequem überall und
jederzeit zu erledigen. Erfahren Sie mehr in einer
unserer Filialen oder auf vbga.de

Volksbank
Gronau-Ahaus eG

Viel hilft viel.
Unsere digitalen Leistungen:

Apotheker Jörn Drost
August-Hahn-Straße 85 · 48599 Gronau

Telefon 0 25 62-38 19 · Telefax 0 25 62-70 03 79
hubertus-apo-gronau@gmx.de

Pharmazeutische
Kompetenz mit Herz

www.hubertus-apotheke-gronau.de

Weiterhin viele Tore!

Wir sorgen für

das richtige Klima

GmbH & Co. KG
Gesellschaft für Lüftungs- und Klimatechnik

Max-Planck-Straße 2 · 48599 Gronau
Telefon 0 25 62/9 36 40 · Telefax 93 64 20

www.airtec-gronau.de



Wanderpokal des Kiga-Cups geht an St.-Josef-Kindergarten

Jedes Kind bekommt
eine Medaille
Fortunenland in Kinder-

hand hieß es am Frei-
tag beim 19. Sparkas-

sen-Kiga-Cup, der auf der
Sportanlage von Fortuna
Gronau ausgetragen wurde.
Auch in diesem Jahr hatten
die Aktiven der Kitas Ja-
nosch, Ludgerus, Luise, St.
Elisabeth, St. Josef Gronau,
Awo Nienborger Damm und
St. Antonius Gronau wieder
fleißig trainiert, um ihre
Nachwuchskicker bestens
vorbereitet ins Turnier zu
schicken.
Nach der offiziellen Begrü-

ßung war die Jagd auf das
Runde, das in das Eckige
muss, eröffnet. In gelben,
grünen, weinroten und blau-
en T-Shirts stellten die sie-
ben gemischten Mannschaf-
ten dreieinhalb Stunden
lang auf dem Grün ihr Kön-

nen unter Beweis.
„Tooor, Tooor, Tooor“, freu-

ten sich die Fans über jeden
Treffer ihrer kleinen Stars
von morgen. Wie in Meister-

schaftspartien der Mini-Ki-
cker wurde mit dem Fair-
Play-Modus gespielt. Nach
insgesamt 21 Begegnungen,
sechs Spielen je Team, stan-
den die Gewinner fest.
Die besten Übungseinhei-

ten hatten auch in diesem
Jahr wieder die Spieler des
St. Josef Kindergartens Gro-
nau erhalten, die sich souve-
rän mit 18 Punkten (38:7 To-
re) durchsetzten und damit
den Sparkassen-Pokal aus
den Händen von Sparkas-
sen-Filialleiter Stefan
Nadicksbernd in Empfang
nehmen konnten.
Freudestrahlend präsen-

tierten die Drei- bis Sechs-
jährigen ihre Medaillen, die
sie stolz als Erinnerung an
diesen etwas anderen Kin-
dergartentag mit nach Hause
nehmen konnten.

Fotos: Sebastian Hoof
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Brockhues && Engelke GGmbH && CCo. KG
Düppelstraße 9 · 48599 Gronau

Telefon (02562) 922-0 · info@brockhues-engelke.de
www.brockhues-engelke.de

SERVICE

Sicherheit hat immer Saison

Bürozeiten

Gronau: montags ab 18 Uhr
donnerstags ab 18 Uhr

freitags ab 18.30 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Epe: dienstags ab 18.30 Uhr
donnerstags ab 17.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung

Unterrichtszeiten

Montag und Donnerstag
19.00 Uhr bis 20.30Uhr

Freitag (Zweirad)
19.00 Uhr bis 20.30Uhr

Dienstag 19.00 Uhr bis 20.30Uhr
Donnerstag 17.00 Uhr bis 18.30Uhr

Ochtruper Straße 133c · 48599 Gronau
Filiale in Epe: Oststraße 35
Festnetz 02562/80810
Mobil 0170/9343303
info@fahrschule-tkraus.de · www.fahrschule-tkraus.de

Schreinerei Stefan Rövekamp
Meisterbetrieb
Klosterstraße 56 · 48599 Gronau-Epe
Tel.: +49 (0) 25 65 - 4 02 29 93 · Fax: 4 02 29 95
E-Mail: Stefanroevekamp@t-online.de

• Fenster/Türen
• Rollladen

• Innenausbau
• Reparaturservice
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46 Teams beim Stadtwerke-Grundschul-Cup am Start

Erfolgreiche Overbergler

Spiel und Spaß standen
im Vordergrund des
dritten Stadtwerke-

Grundschul-Cups, der insge-
samt 24 Jungen- sowie 22
Mädchen-Mannschaften der
Buterland-, Eilermark-,
Georg-, Hermann-Löns-,
Linden-, Martin-Luther-,
Overberg- und Viktoriaschu-
le zum Sportpark von Fortu-
na Gronau lockte. Wer wür-
de in diesem Jahr als Ge-
samtsieger die Nachfolge
von der Georgschule bei den
Jungen und der Viktoria- so-
wie der Eilermarkschule bei
den Mädchen antreten?
Schattige Plätze waren ins-

besondere in den ersten bei-
den Stunden gefragt, in
denen sich die Erst- bis
Viertklässler bei 31 Grad
spannende Spiele lieferten,
um die jahrgangsbesten
Teams unter sich zu ermit-
teln und für ihre Schule den
Turniersieg mit dem damit
verbundenen begehrten
Wanderpokal einzuheimsen.
Selbst von Sturmböen und
einem ordentlichen Gewitter
mit 15-minütiger Dusche
ließen sich die Grundschüler
die Freude am Fußball nicht
vermiesen.
„So sehen Sieger aus“, ju-

belte am Ende bei den Jun-
gen die Teams der Overberg-
schule, die sich mit überra-
genden sechs Punkten den
Pokal sicherten.
Auch bei den Mädchen

hatten die Schülerinnen der
Overbergschule die Nase
vorn und sicherten sich mit
sechs Punkten den Pott.

Foto: Angelika Hoof

WIR UNTERSTÜTZEN EUCH IN ALLEN FRAGEN
RU D UM EURE TEAMSPORTARTEN

FUSSBALL, HANDBA ,LEICHTATHLETIKFUSSBALL,  HANDBALL, LEICHTATHLETIK 
UND DAS ERFOLGREICH SEIT BER 30 JAHREN

SPORT NIEHUIS
Markt 8 · 48691 Vreden · Telefon 0 25 64/97 626 · www.niehuis.de

Verwaltung und Lager Gronau:
Röntgenstraße 9 · 48599 Gronau
Telefon (0 25 62) 50 61 · Telefax (0 25 62) 81272

Lager Alstätte:
Am Bahnhof 5 · 48683 Ahaus-Alstätte

www.paulundsohn.de
info@paulundsohn.de

Zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb

seit 1948
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Wir wünschen weiterhin viel Erfolg!

Suela Verst
Sek. Heilpraktikerin

Mühlenmathe 41
48599 Gronau

Tel. 0 25 62 / 99 13 906

Fastbolt Schraubengroßhandels GmbH
Am Königsweg 4 · 48599 Gronau-Epe

Germany
Telefon + 49 (0) 2565 9325-0
Telefax + 49 (0) 2565 9325-93
info@fastbolt.com · www.fastbolt.com



Überlegener Meister der Kreisliga A
Die U13 der JSG Fortuna Gronau/Vor-
wärts Epe steht vor dem letzten Saison-
spiel als überlegener Meister der Kreisli-
ga A fest.
Das Foto zeigt das Meisterteam mit
(o.v.l.) Trainer Martijn van den Bergh,
Sarah Frieler, Sophia Koegler, Roksana

Pitrek, Merel de Vos, Melanie Sinner, Ida
Grett, Keira Büld, Silah Oruc, Mia Scheede,
Laura Schepers, Trainer Reiner Siemens.
Unten (v.l.): Nuria van den Bergh, Nane
Stehr, Pauline Rörick, Tamara El Lahib,
Chiara Pereira, Tjorven Hohensee,
Aysunur Mercan. Liegend: Jette Kottig

E2 setzt sich durch

Souveräne Meisterschaft
Die E2 Mannschaft um

das Trainergespann
Borchert, Bröckel

und van den Bergh konnten
in der Kreisliga D/Findungs-
gruppe 23 eine souveräne
Meisterschaft einfahren.
Von neun Spielen wurden

sieben gewonnen, eins ging
verloren und eins ging un-
entschieden aus. Die Mann-
schaft ist ein junger Jahr-
gang 2009 und dennoch
konnten sie sich gegen sie-
ben Erstvertretungen aus
dem Kreis durchsetzen. Als
Zweitvertretung waren nur
FC Epe und der SV Gescher
mit in der Gruppe.
Die E2 hat die komplette

Vorbereitung zur Rückserie
und die Rückserie in dem
zur neuen Saison eingeführ-
ten Funino-Konzept trai-
niert. Ob dies ein Fingerzeig
für den Erfolg ist, das wird
die Zukunft zeigen.

Hintere Reihe (v.l.) Trainer Thorben Bröckel, Greta Hohensee, Lasse Hohensee, Finn Borchert, Lasse Klöpper, Vatan Karaman, Trainer Martijn van
den Bergh, Trainer Andreas Borchert, vordere Reihe (v.l.) Linus Berges, Julius Altun, Jano Bröckel, Jan Niehoff, Carlos van den Bergh, Henry
Porthuis, Jannis Rose Foto: privat
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Partys
Feste

zufriedene
Gäste

Fleischerei- und Imbissbetrieb
Frank Burchert

48599 Gronau · Eper Straße 32
Telefon (0 25 62) 36 28

Wurst- und Fleischspezialitäten
aus eigener Herstellung.

GESCHÄFTSPAPIERE
BESCHRIFTUNGEN
SCHILDER
WERBEMITTEL
DIGITALDRUCK
HOCHZEITSKARTEN

Ihre Botschaft
...verdient eine exzellente Darstellung.
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Soccerwatch ist mehr als nur Streaming

Von der Laubstiege ins WWW
Datenschutzgrundver-

ordnung – ein The-
ma, dass in Firmen,

aber auch in Vereinen im-
mer wieder dann auf-
kommt, wenn Bilder oder
Videos von Menschen veröf-
fentlicht werden sollen.
Mit großen Lettern weist

auch eine Hinweistafel am
Eingang des Stadions an der
Laubstiege auf die DSGVO
hin und informiert darüber,
dass Bild- und Videomate-
rialien auf dem Areal erstellt
werden. Wer es betritt, der
erklärt sich mit einer Veröf-
fentlichung einverstanden.
„Da könnte demnächst

noch ein weiteres Schild da-
zu kommen“, erklärt Thomas
Rymarczyk. „Soccerwatch
hat auch eigene Hinweis-
Schilder.“
Soccer-Was? Soccerwatch

ist ein Webportal, das Fuß-
ballspiele aus dem Amateur-
bereich live ins Internet
überträgt – und das könnte
auch bei den Senioren- und
A-Jugend-Spielen zukünftig
im Fortuna-Sportpark der
Fall sein.
Der technische Aufwand,

der dafür betrieben werden
muss, ist überschaubar. „Wir
müssen in der Spielfeldmitte
einen erhöhten Mast haben,
an dem die Spezialkamera
befestigt wird“, verweist Ry-
marczyk auf eine Vorausset-
zung, die von Seiten deeesss VVVeeerrr-
eins eeerrrfffüüüllllllttt werden
mussss. „Zum Glück
hat uns Markus
Busennn zugesagt,
dass eeer uns da-
für einen
Vorschhhlag
unterbrrreiten
wird.“ Der
Ingenieeeur
gehöre
den Al---
ten
Herren
an und
habe seinnneee HHHiiilllfffe angeboten.
Finanziell wird der Betrieb
vor Ort durch die Sparkasse
Westmünsterland unter-
stützt.
„Als Verein müssen wir

auch dafür sorgen, dass die
Kamera mit Strom versorgt
wird“, beschreibt Rymarczyk
eine weitere Voraussetzung.
„Also Aufgaben, die wir im
Verein leisten können.“
Das Kamerasystem, das in

einer Höhe von acht bis

zwölf Metern eigentlich an
Flutlichtmasten montiert
werden soll, wird vom An-
bieter als wetter- und van-
dalismusfest beschrieben.
Die Hardware besteht aus

mehreren Ka-
meras, deren Bilder zum
einem 180-Grad-Panorama
zusammengefügt werden.
Die Software ist in der Lage,
auch ohne Chips im Ball
oder im Trikot dem Spielge-
schehen automatisch zu fol-
gen – und das bei jedem
Wetter und immerhin in
HD-Qualität. Das Glas, dass
die Kameras schützt, ist
nach Angaben der Anbieters
aus einem Spezialpolymer
aus der Raumfahrt, das we-

der beschlägt noch Lichtre-
flexe wirft. Die Bilder wer-
den mit bis zu 150 Mbit/s
über das LTE-Handynetz
übertragen.
Fürchtet derrr Verein nicht,

dddaaassssss dddadddurch Zuschauer fern
bleiben? „Nein, dddavon gehen
wir nicht aus“, wiegelt Ry-
marczyk so gelageeerte Beden-
ken ab. „Unsere UUUnterstützer
lieben doch auch das Mitei-
nander direkt am Platz, die
Geselligkeit.“ Vielmmmehr sei so

zu erwar-
ten, dass
auch
andere
sich
das
Spiel

oder zu-
mindest Teile am Han-

dy, Tablet, PC oder Fernse-
her anschauen.
Ganz genau hingucken,

das werden im Nachgang
auch die Trainer der Mann-
schaften. „Es gibt ein eigenes
Trainertool in einem mit
Passwort geschützten Be-
reich, das zur intensiven
Analyse genutzt werden
kann“, verweist der Soccer-
watch-Beauftragte auf einen
weiteren Vorteil. „Das bietet
dem Verein völlig neue Mög-
lichkeiten.“

Das Hinweisschild im Eingangsbereich des Stadions dürfte in Kürze noch erweitert werden. Dann sollen die Besucher, wie Thomas Rymarczyk
erklärt, darüber informiert werden, dass vom Hauptspielfeld aus Videoübertragungen von Spielen direkt ins Internet erfolgen. Foto: Guido Kratzke
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Unser Ziel

ist Ihre Sicherheit

alle Fabrikate

täglich HU + AU

Reifen-Service

An der Eßseite 225 · 48599 Gronau · Telefon 0 25 62 / 2 31 41
Telefax 0 25 62 / 47 37 · info@kfz-ternowski.de · www.kfz-ternowski.de

KFZ-MEISTERBETRIEB




